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hin neuer Bilderbogen

Nach dem Frühstück gehen die beiden Brüder
und ihre Cousine auf das Feld, um ihrem Onkel
beim Heuen zu helfen. Es ist sehr heiss.

Vom trockenen Heu werden Schöchli gemacht.
Während sie auf den Wagen warten, der es
heimbringen soll, spielen sie. Hans zeigt seine
Akrobatikkünste und schlägt Purzelbäume über die
Schöchli.

Seine Hoffnung wird nicht enttäuscht. Als Hans
seinen schönsten Purzelbaum schlägt, fällt er auf
den Schläfer, zur grössten Freude des Bruders
und der Cousine. Der so plötzlich aufgeschreckte
Mann streckt sich, um zu sehen, was da passiert ist.
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Trotz der stechenden Sonne arbeiten Hans und
Jakob mit ausgezogenem Hemd wie wütend, denn
sie wollen ihrer Cousine zeigen, dass die Stadtbuben

keine Schwächlinge sind.

einer Anmut und Leichtigkeit, welche die Zuschauer
ganz begeistert. Da bemerkt Jakob im Schatten
eines Schöchlis einen schlafenden Mann. Er hütet
sich wohl, etwas zu sagen, denn er denkt, dass
es da etwas Lustiges geben muss.

Als er Hans sieht, der noch viel mehr erschrocken
ist als er, kann er nicht anders, als mitsamt den
drei Kindern von ganzem Herzen zu lachen.
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